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Bericht Jugendarbeit 3. Quartal 2019 
 

Besucherzahlen Angebote 

Jugendtreff: 462  Aufsuchende Jugendarbeit: 43 

Beratungsangebot: 15  Food Corner: 29 

Event gemischt: 30  Spielbus: 128 
 

Jugendtreff 
 

 
 

Der Beginn des 3. Quartals war von sommerlichen Temperaturen gezeichnet sowie von den 

bevorstehenden Sommerferien, was sich deutlich in den Besucherzahlen widerspiegelt. Die erste 

sowie die letzte Sommerferienwoche war das Jugendhaus von Dienstag bis Freitag jeweils 

nachmittags für daheim gebliebene Jugendliche geöffnet. Nach den Ferien schnellten die 

Besucherzahlen aufgrund neuer, interessierter Jugendlicher der 4. Klasse in die Höhe. Auch der 

Treff für Lernende wurde durch Jugendliche, die in die Lehre oder die dritte Sekundarstufe 

gewechselt haben, neu belebt. Am 21.8. und 6.9. blieb das Jugendhaus aufgrund von 

gemeindeinternen Veranstaltungen geschlossen. 

 

Season End Party 

Der letzte Jugendtreff vor den Sommerferien stand im Zeichen einer altersgemischten 

Abschlussfeier, welche insbesondere den aktuellen und ehemaligen Coaches unserer diversen 

Veranstaltungen gewidmet war. Im dekorierten Garten des Jugendhauses wurden Hamburger 

gegrillt, alkoholfreie Drinks gemixt, Musik gehört, Pingpong gespielt und natürlich viel gespasst und 

geredet. Wo sich am Nachmittag die Jüngeren tummelten, sassen am Abend vornehmlich die Älteren 

um das Feuer. Alle Jugendlichen genossen aber sichtlich den Ausklang des Schuljahres im Garten 

des Jugendhauses mit Aussicht auf die bevorstehenden Ferien.  



 
 
Mobile Jugendarbeit 

Da das Angebot trotz neuem Standplatz kaum genutzt wurde, passte die Jugendarbeit das Konzept 

erneut an. Unter Rücksprache mit der Schulleitung Eichi wurde daraus kurzerhand ein ganzjähriges 

Mittagsangebot mit dem Namen «Food Corner». Wir bieten somit seit Anfang September während 

der Schulzeit jeden Dienstagmittag ein günstiges Menü für 5 Franken an. Bei schönem Wetter wird 

draussen über offenem Feuer gekocht, bei schlechter Witterung kann auf die schulinterne Küche und 

das Foyer ausgewichen werden. Die ersten Einsätze zeigen, dass bei den Jugendlichen durchaus 

Interesse besteht. Wir hoffen darauf, einen guten Kundenstamm aufbauen zu können. Nach einer 

Pause während den Herbstferien wird das Angebot weitergeführt. 

 

Spielbus 

Die Saison für den Spielbus endete am 3. Oktober. Das Angebot stösst nach wie vor auf sehr 

positive Resonanz und die Verfügbarkeit des Spielbusses wird unterdessen gerne für Schulanlässe 

und Gemeindeveranstaltungen angefragt. Z.B. Zentifest, Rossackerfest, Kinderfest Niederglatt etc. 

Die Jugendlichen haben viel Freude an den Spielangeboten auf den Pausenplätzen, über welche wir 

niederschwellig mit ihnen in Kontakt treten können. Auch werden wir durch viele jüngere Kinder 

wahrgenommen, die uns auf diese Weise bereits kennen lernen. 

 

Strassenfest Niederhasli 

Am Strassenfest Niederhasli war die Jugendarbeit wie jedes Jahr mit einem eigenen Stand vor dem 

Gemeindehaus vertreten. Zusammen mit zahlreichen Jugendlichen wurden erfolgreich Käse-

Schinken-Toasts und alkoholfreie Drinks verkauft, die regen Anklang bei der Bevölkerung fanden. 

Spannende Spielangebote und bequeme Sitzmöglichkeiten rundeten den Standort ab. 

 

Stellenplanerweiterung Jugendarbeit 

Um den vielfältigen Angeboten der Jugendarbeit für verschiedene Altersgruppen in beiden Gemein-

den auch weiterhin gerecht werden zu können, hat die Jugendarbeit 60 zusätzliche Stellenprozente 

beantragt, die durch den Steuerungsausschuss bewilligt wurden. Da der Jugendarbeiter Niklas 

Naumann die Jugendarbeit per Ende Jahr verlässt, werden weitere 90% frei. Aus diesem Grund 

wurde ein Stelleninserat aufgeschaltet, in wonach zwei Personen à 70-80%, nach Möglichkeit eine 

Frau und ein Mann, per 1. Januar gesucht werden. 

 

Freizeitzentrum Huebi 

Der Bau des neuen Freizeitzentrums schreitet nach Lieferverzögerungen der Gebäudeelemente zü-

gig voran. So durfte das Gebäude bereits zusammen mit dem Bereichsleiter Hochbau besichtigt 

werden. Der Einzug ist für Januar 2020 geplant. Abschiedsfeierlichkeiten für das alte Jugi sind be-

reits in Planung. Das alte Jugendhaus indes wird nicht vor Herbst 2020 abgerissen. 

 

Party Night 

Die erfolgreiche Eventreihe für die Mittestufe startete erneut am 5. Oktober mit Jugenddisco, Karao-

ke, Kiosk sowie Sport und Spiel in der Turnhalle Linden. Viele interessierte und motivierte Coaches 

halfen bei der Vorbereitung und Durchführung mit. Insbesondere sind viele neue Viertklässler/innen 

mit dabei, was uns sehr freut. Die erste Durchführung war sehr erfolgreich und wurde von vielen Ju-

gendlichen besucht. 

 

Move Night 

Auch die bekannte Eventreihe für die Oberstufe startet und zwar am 26. Oktober. Während der ge-

samten Wintersaison findet diese zweimal in der Seehalde und viermal im Eichi statt. Hier kann auf 

einen verlässlichen Pool an alteingesessenen Coaches zurückgegriffen werden. Neu gibt es verein-

zelte, die nun ihre Erfahrung von der Party Night an die Move Night mitbringen. 



 
 
Beratungsangebot 

Die Nachfrage nach Beratungs- und Bewerbungsterminen nimmt zu. Einige Jugendliche, die intensiv 

auf der Suche nach Jobs oder Lehrstellen sind, nehmen das Angebot regelmässig in Anspruch. Wir 

bieten die Möglichkeit zum Schreiben von Bewerbungen im Jugendhaus an. Leider müssen wir mit 

den zurzeit vorhandenen Ressourcen immer wieder Jugendliche vertrösten und ihre Anfragen 

verschieben. Neu hat die Jugendarbeit die Zusammenarbeit mit dem Jobcoach der Sekundarschule 

Eichi aufgenommen und steht in regelmässigem Kontakt. 

 

Sonstiges 

 Während der Sommerferien kam ein uns bekannter Jugendlicher bei einem Unfall tragisch ums 

Leben. Aufgrund der Betriebsferien erfuhren wir erst im Nachhinein davon, die Beerdigung hatte 

bereits stattgefunden. Eine Gedenkkerze im Jugendhaus lud die Jugendlichen zur begleiteten 

Auseinandersetzung mit dem Thema ein. Der Vorfall machte bei allen Altersgruppen die Runde 

und es war grosse Anteilnahme bis hin zu starker Betroffenheit im engeren Freundeskreis 

spürbar. Entsprechend wurde der Verlust mit selber geschriebenen Rap-Liedern, Besuchen des 

Grabes und Sprayereien beim Zentrum Niederhasli verarbeitet.  

 Im Zentrum Niederhasli wurden weitere Schmierereien registriert. Diese sind der Polizei, der 

Liegenschaftenverwaltung und der Gemeindeverwaltung bereits bekannt. Um Möglichkeiten für 

ein weiteres Vorgehen auszuloten, wird ein runder Tisch mit einer Arbeitsgruppe einberufen. 

 

 

Niederhasli, 8.10.2019 NN 


